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Montag , den 14 Sept . 1789 .

I . Gerichtl . Proclam . und Pubitcat .
1 ) Es wird auf Ansuchen Jürgen Andreas Labufen zu Oberrege biedurch zu Jedermanns

Wissenschaft gebracht , daß alle und jede welche an folgenden bey den Convocations
Acten weol . Hinrich Rungen Erben Creditoren von ihm , Lahufen , angegebenen nachges

bends aber der Anzeige nach verleaten und nicht aufzufindenden Documente als einem

Wechsel vom 7 Jan . 1763 45 Rt . Gold and einem Wechsel vom 5 Mart . 1778 60 Rt .
Gold und den hierauf erlangten Ingrosfatis rechtl . Ansprüche zu haben vermeineten ,

sich hiermit den 26 Oct . a. c. auf biefiger Herzogl . Regierungs Canzeley bey Strafe
ewigen Stillschweigens gehörig anzugeben schuldig fenn sollen .

4 ) Weyl . Heltermanns Freesen Erben , Kaufleute Harms und Detmers hieselbst find ge
fonnen , folgende Grunftücke , als 1) eine hinter dem Herrn Esch belegene Wende ; 2 )
ein Stück Landes auf dem Beverbeck von 5 Scheffel Saat , welches Gerd Harms in
Heuer hat ; 3 ) die aus dem heil . Geift Thore am Streckerwege belegene ehemalige
Weftingsche Weide ; 4 ) einen am Scharjes Ebiergarten belegenen Moor nnd zwey
neue Anfchuß Mdhrte hinter solchen Moor , den 29 Oct . a . c. auf dem Stadt Schüt
ting , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 26 Oct . a. c. auf hiesiger Herzogl . Regierungs Canzler .
3 ) Johann Mencke zu Neuenfelde , hat eine vormals in wept . Luder Losen Erben , dfs

fentl . Bergantung erstandene in der Eleffether Kirche und zwar in der neuen Kirche
belegene Frauens Kirchenstelle , und zwar Offwärts im z Stuhl vom Chor der 3 Stand
an Jobann Friederich Hauerken , zu Elefiets , verkauft .

Die Angabe ist den 26 Oct . a . c. auf bi siger Herzogl . Regierungs Canzley .
4 ) Weyl . Harm Hoting , zur Bornhorst , bat das aus Gerd Hotes Ehefrauen Concurs

gelösete Concursgut bereits in Anno 1775 an meyl . Gerd Hilbers dafelbft eigenthüm
lich übertragen .

Die Angabe ist den 16 Oct . a . c. beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .



5 ) Wider Dierd Fuhrken , Kdther zum Großenmeer , ift Schuldenhalber , beym hiesigen
Herzogl . Landgerichte , der Concurs erfannt .

1 ) die Angabe ist den 15 Oct . 2 ) Deduct . den 9 Nov . 3 ) Prior . Urtel den 23
Nov . Bergantung oder Löse den 7 Dec . a . c .

6 ) Gerd Hilfers Halbmeyer zu Wiefelstede , bat seyn daselbst belegenes Halberbe eum
Pertinentiis , an Harm Gerhard Frerichs daselbst mit allen darauf hafftenden Schuls
Den Erbeigenthümlich übertragen .

Die Angabe ist den 16 Oct . a . c. beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .
7 ) Auf Ansuchen weyl . Carsten Witten Witwe , hinter dem Wehrber brym Lühtenberg

wird allen und jeden , welche an diefe Witwe Witten und deren durch Heyrath mit
ihrem ersten Mann Dierk Stüymer an sich gebrachte Kötherey mit Zubehör Ansprüche
und Forderungen haben , Terminus zu deren Angabe und Bescheinigung beym biefis
gen Herzogl . Landgerichte auf den 20 Oct . a . c . und zwar bey Bermeydung des Vers
Inftes angefeßet .

8 ) Weyl . Heltermann Freesen Erben , Kaufleute Harms und Detmers , find gesonnen ,
1 ) den sogenannten Hinken Kamp aufferm Everften bey Wardemanns Hause und 2 )
eine am Melchers Damm belegene Wische , gleich fais aus dem Everften , Den 29 Oct .
a . c . auf dem Stadt Schütting hiefelbst , verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist den 21 Oct . a . c . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
9) Des weyl . Hinrich Cbriftoph Hilbers Concurs Guth , soll wegen nicht bezalter 20ses

shillings auf der Löserin und deren Bürgen Gefahr und Schaden den 19 Oct . a . c.
im Herzogl . Oveladnnischen Landgerichte , anderweit verkauft . werden .

Die Angabe ist den 13 Oct . a . c. beym ebengedachten Herzogl . Landgerichte .
10 ) Des weyl . Oltmann Klaners , zu Barstrup , sämmtl . Creditores sollen ihre Forderun

gen den 27 Oct . a . c. beym Herzogl . Delmenhorflischen Landgerichte angeben und ges
hdrig bescheinigen .

1 ) Es bat Dierk Staschen Schlüter , Köther in Barel , von seinem Garten 14 Quadrat
Ruthen 90 Juß an den Kaufmann Hermann Hulsemann , daselbst gegen to Quas
drat Ruthen 320 Fuß von dessen Garten und gegen Zugabe einer gewiffen Summe
Geldes vertauscht und übertragen , auch diese 10 Ruthen 320 Fuß , imgleichen eine
durch seinen Vater von Anne Stoßden gekaufte Ecke feines Gartens ftatt der vers
tauschten Gründe seiner Kötherey hinwiederum incorporiren lassen . Auch hat des
Dierk Staschen Schlüter , Water bereits im Jahr 1748 an weyl . Harm Hülsemann
senior etwas Gründe neben und hinter des leßtern Hause käuflich überlassen .

Termin zur Angabe beym Barelschen Amtsgericht den 21 Oct . 1789 .

3weyte Betanntmachung . ( e
Neuenb . Ldgr , 1 ) Kn Gerd Oljen Bruns Concurs Ang . d. 21 Sept . Ded . d . 14
Oct . Praf . Urt . d . 10 Nov . Löse d. 28 2 ) Des entwichenen Blaufärbers Johann Jas
cob Meyer sämmt . Cred . Ang . d . 21 Sept . Delmenh . Ldgr . Des weyl . Chriftopher
Fiaten fammt . Creditores müssen ihre Forderungen angeben und bescheinigen D. 21
Sept . Schweyer Amtsger . Wegen der von Gerd Gollenstede an Eilert Lübben vers
Tauften , vormals Johann tubfen zuständig gewefenen zwey Kötherfstellen Ang . d. 24
Sept . Oldenb . Mag . Wegen des von Johann Abel und dem Schneider Amtsmeis
Her Gottfried Lemmgetroffenen Lausches ihrer Wohnhäuser cum Pert . Ang . d. 21 Sept .



Oldenburger Getraide , Preise :
Der Breis des Saudrockens unter biefiger Börse
Der Preiß des Moorrockens unter hiesiger Börse

fogr . Esur

48gr . Cour

IL Privatsachen .

1 ) Weyl . Dief Menke , Kinder Vormündre Berend Rehme und Heine Halen !zu Elefleth baben
von ihren Pupillen Geldern 200 Rt . gegen gehörige Sicherheit ginsbar zu belegen .

2 ) Arend Bufetmann , Rivalusat ju Batten , bat 83 Rt . Kirchen Gelder zinsbar zu belegen .
3 ) Wer fürzlich ein fleines Quitungsbuch , vom Amte , hier in der Stadt verlohren hat , kann

cs in der Expedition ber Anzeigen abfordern .
4 ) ch babe an Pupillen Geldern gegen Anweisung der Sicherheit , zinsbar zubelegen , çoot

in diesem Monat Gipt . 625 Rt . im Monat Octob . 400 Rt . Im Monat Novemb .
Oldenburg .

A

Börries .
5 ) Machricht für Jedermanntglich , besonders aber für die Intereffenten der Bremischen Sterbea

thaler Gesellschaft , genannt Bremens Wohl . Daß die feiteiniger Zeit vorgekommene Sterb
falle , nicht in auswärtigen Zeitungen und anzeigen , sondern den Inßituts Gesesen gemås
bloß in den Bremer Wöchentlichen Nachrichten bekannt gemachet worden , und in lest be .
nannten Nachsichten , dann auch im Berfolg nur allein angezeiget worden , auch nach Worschrift unserer Hochobrigkeitlichen den bisherigen Misbrauch der Sterbe . Cassen einschrankena
den Verordnung D. D . 2 Mert 1789 ftets bekannt gemacht werden müssen , dienet nicht allein
Jedermanniglich zur Nachricht , so wie den bey mir anfragengen Freunden zur Antwort undBeruhigung ; daß diese alble im Anfang des 1783 Jabres mit Hochobrigkeitlichem Consenserrichtete , und nun bereits im fiebenden Jahre , unter dem Namen Bremens Wohl bekannteSterbethaler Gesellschaft fich nicht allein die Hochobrigkeitliche Bestätigung ihrer Verfassungsondern auch das von Hoch derofelben Hochgeneigt ertheilte Vorrecht , die Arreft . Freyheit deraus zu zahlenden Sterbegelder zu rühmen , nicht minder einhinlängliche Sicherheit zu verafprechen habe , da die in der Verfassung versprochene Caution angenommen und dem hiesigenArchiv auf gütigke Erlaubniß eines Hochedlen Hochweisen Raths zur Aufbewahrung über geben worden , bisher wohl beffanden , und keinesweges eine der aufgehobenen Gesellschaften# sey , sondern ihren Gang gerubig fortgehe , auch noch nie an der ausbezalten SterbethalerSumma von 300 Kt . in Golde das geringste fehlen lassen . Diese Gesellschaft ist , besondersfür Versonen von 50 und mehreren Jahren vortheilhaft , ist nicht in Claffen getbellet ; Manneund Frauens Personen , Fremde und Einheimische tonen Antheil nehmen , und dürfen dochbeh einem Sterbefall jeder nur einen Rt . bestragen . Auf Bündigkeit der Documente aleGeburt und Gesundheits Schein c. wird mit möglichster Vorsicht geschehen ; die gedruckteerfassung ftebet zu Diense ; die an dieser Gesellschaft Theil nehmen wollen , haben vorabanfragen zu lassen , wan , wie und was für Attestate zu liefern und was geleistet werden muß .Bremen . Henrich Focke , Gerb . Sohn

Administrator dieser Gesellschaft .6 ) Von den Capitallen des BelsteinischenStipendiums , find auf Martini 200 Rt . und 172Rt .18 grof , gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen . Das testere Capital kann auch allenfalsfrüher ausgegeben werden . Die diese Gelder anleihen wollen , können sich bey mir meleden . Oldenburg . Lenge .
Rabere Rache

7 ) Gegen Anweisung gehöriger Sicherheit sind 2000 Rt . zinebar zu belegen .
richt ertheilt die Erpedition .

8 ) Da mein Vater , der Weinhändler und Gastwirth Johann Hinrich Kreye , mit Tode abge .gangen ist , und ich die bisher von ihm geführte Wirthschaft fort zuseßen gewillet bin , somache ich solches sowol meines feel . Baters als meinen Gönnern und Freunden birdurch beekannt , empfehle mich denselben zugleich beffens und verspreche gutes Logis und die billigseBehandlung .

Gerb . Christ . Kreye .Oldenburg .
9 ) Meinert Cordes, zu Oberbeckum , will eine zur Butterburg belegene Hoffstelle, mit 32ein.drittel Jück Land wobey auch 4 Jück aus dem Grünen gebrochen werden können , oder auch



mit wenigern Jucken , nachdem sich Liebhaber finden werden , auf den 25 Sept . in Diert Mete

mardus Wittwen Wirthshause zum Oberdeich , auf einige Jahre aus der Band verbeuren .
Meinert Cordes .

to ) Der Kirchjurath Meierhoff zu Stube bat fofort 60 Mt . in Golde Vrieffer . Wittwengelder ,
und zu Martini 300 Rt . Kirchencapital gegen gehörige Gichenheit zimebar auszuleiben .

11 ) Gerd Küfens zu Burbafe , wil feine in der Bleverwisch belegene Hoffelle mit 42 Juck Land
auf Deytag 1790 anzutreten , verbeuern .

12 ) Dem Chrisian Sillen , zu Borbecke ist eine frächtige Sau jugelaufen , welche der Eigenthü
mer gegen Vergütung des Schadens und Erstattung der Soften in 8 Tagen abholen muß .

# 3 ) Weyl . Claus Ahlers ! Kinder Vormünder Renfe Herms , und Johann Stindt lassen mit

Gerichtlicher Erlaubniß ihrer Pupillen , zu Hering belegene Hoffelle mit 20 Jacken am 21

Sept . a . c . in Chriftian Lobfest Birthsbaufe , zu Abbebaufen auf 3 Jahre durch den 25 .

minißrator der Verganter Bedienung Sportelneendanten Rumpf dffentlich meißbietend ver
Heuern .

14 ) Es sind um Weinachten d . I . 400 bis soo Rt . Gold gegen Sicherheit zinsbar auszuleihen ,
und ist hievon in der Expedition dieser Anzeigen nähere Nachricht zu erhalten .

as ) d ) bin entfchloffen Kinder , im Naben , Stricken und übrigen Handarbeiten Unterricht zu ges
ben fo ich gründlich 'verfiebe , und denke ich damit Michaelis d . J . den Anfang zu machen .

Ich bitte demnach um Zuspruch und verspreche die beße Anweisung für einen sehr billigen

*90 Breif
Oldenburg . Amalia Siemers .

16 ) Es hat jemand am lestern Sonnabend den 12 diefes auf dem Wege von Bornhort nach Es .
born ein , in einem Beutel von Beinen gestecktes Papier mit 1 Rt . und einem Schilling

a verlohren . Welche der redliche Finder , in der Expedition dieser Anzeigen liefern , und
eine binlänglige Belohnung gewärtigen wolle .

17 ) Da mein gewefener Diensknecht , Namens Gerd Hülfsbusch , in der Nacht vom 6ten
auf den 7 Sept . beimlich entwichen ist , und ich dessen Aufenthalt bis biezu nicht in Erfab
eung bringen können ; so wird solches biedurch öffentlich bekannt gemacht , damit er oder

feine Angehörigen sib a dato der Bekanntmachung binnen & Tagen bey mir einfinden und
au meiner Befatebigung Richtigkeit machen müssen ; widrigenfalls das von ihm bey mir ins
Groß zurück gelaffene Beet , zur Erseßung des Schadens und Koßen öffentlich verfauft wer
den wird . Hofdwürden . Job . Hene von Münster .

18 ) Ich erwarte nåddens , neue Mufcowische Lichte melche ich , nebst sonst bekannten Waaren

Job .
im biligsten Dreis, in Kiften und bey Rt. verkauffen werde. b. Cafp. SchätteOldenburg .

19 ) Anfrage . Sind die sogenanten Elappel , die sich an den Blättern der fungen Eichbäume
und Stauden anfeßen , eine Art Gallapfel and jar Färberey brauchbar ? Wann if ihre Zeto
tigung ? Trüffen fie gepflückt oder die Zeit des Abfals abgewartet werden ? wie sind sie dann
weiter zu behandeln ? Sind bereite Versuche damit gemacht worden ? In einem gewissen Be .
sire dieses Landes gibts deren dieses Jahr eine (chwere Menge , woraus Leute die sich aufe
Cinfammeln lagen wollten , einen guten Thaler lofen könnten , vorausgefeßt daß das Gewäts
dasjenige ware was der Anfrager vermuther .

Weyl . Joft . Bruns , im Großenmeer Wittwe if wegen ben hiesigem Landgericht gemißbrauchs
Sen Armenrechts zu zweytägiger Gefängnißßrafe beym förtner condempiret worden .

Wer becretum regiminis vom 3 Sept . if Chrißian Stolting , begangener Dieberey halber ju
einer halbjahrigen Suchthaussrafe condemniret .
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